
Adventskalender  „Einöde“:  16
Bielmeier Alfred

Die Berging Kapelle vom Bielmeier Alfred-Anwesen

Das Bielmeuier-Alfred-Anwesen in Berging liegt im Herbst so
manches Mal hoch über den Nebeln des Bayerwaldes. Hier finden

wir Milchviehbetrieb mit 14 Mutterkühen und 14 bis 15
Nachzucht-Kälbern. Es gibt eine eigene Quelle. Jeden 2. Tag

kommt das Milchauto vorbei. Umweltbewusste Einstellung: Gülle
wird nur dreimal im Jahr ausgefahren. Das alte Haus wurde
insMuseumsdorf Bayerischer Wald nach Tittling transferiert,
dort ist es das 1.Haus. Die Berging-Kapelle wurde von drei

Familien erbaut. Es ist eine Marienkapelle. Im Mai finden hier
Mai-Andachten statt, im Oktober die sogenannten Oktober-
Andachten. Am 29.November 2018 fand hier eine ökumenische 
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Eröffnungs-Andacht vom Adventsprojekt der Künstlerin Dorothea
Stuffer in Zusammenarbeit mit dem Verein Pilgerweg St.

Wolfgang und der Gemeinde Kollnburg statt.  „Advent-in-der
Einöde“ statt. Hierzu gibt es den „Einödweg“, welcher

gegenüber des Anwesens auf der roten 4 am Pröller-Nordhang ins
Tal führt.

Gläubige auf dem Weg zur Adventsandacht „Advent in der
Einöde“. ganz vorne: Pilger Rudi Simeth aus Weiding/Opf

Impuls  von  Altpfarrer  Ernst-Martin  Kittelmann  zu  den  4
Evangelisten: 

Gleich 4 Evangelisten berichten aus je eigener Sicht, was mit
Jesus  in  die  Welt  gekommen  ist.  Wer  sich  ihren  Worten
anvertraut,  ist  der  Wahrheit  nicht  nur  auf  der  Spur.

 



Die 4 Votivtafeln am Stalltor mit Aufbauteam vom Verein
Pilgerweg St. Wolfgang (Friedel Dreischmeier, Bauleitung,

rechts mit Hund) und den Bielmeiers


